
Apotheken

Neustädter-Apotheke, Sa,Cre-
denstr. 43, Herford, Tel. 1 56
88.
Stern-Apotheke, So, Ahmser
Str. 15, Herford, Tel. 14 42 33.

Ärzte

Zentrale Notfallstation für
Herford, Sa, So, Zentrale Not-
fallstation, Rennstr. 9, Tel. 1 92
92.
Dr. Köhler, Sa, Vlotho, Herfor-
der Str. 147, Tel. (05733) 74 77.
Ärztlicher Notdienst für Hid-
denhausen, Sa, Tel. 6 54 44,
Hiddenhausen, Tel. 6 54 44.
Dr. Päßler, So, Vlotho, Minde-
ner Str. 6, Tel. (05733) 8 01 18.

Krankenhäuser

Klinikum, Sa, So, Schwarzen-
moorstraße 70, Tel. 9 40.
Mathilden Hospital, Sa, So,
Renntormauer 1-3, Tel. 59 30.

Krankentransporte

Krankentransport, Sa, So,
(05223) 99 11 0.

Augenarzt

Dres. Thieme, Sa, So, telefoni-
sche Anmeldung erbeten, Klos-
terstraße 21, Bad Oeynhausen,
Tel. (05731) 2 74 22.

Gynäkologie

Gynäkologischer Notfall-
dienst für den Kreis Herford,
Sa, So, bei akuten Beschwer-
den in Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Sa. 8.00 bis Mo.
7.00, Gynäkologischer Notfall-
dienst, Tel. (0160) 96 95 66 82.

HNO

Dr. med.K. Krekeler, Sa, So, te-
lefonische Voranmeldung er-
beten, Eidingsen 2, Bad Oeyn-
hausen, Tel. (05731) 2 04 94, 2
94 93.

Kinderarzt

Dr. med. Wahner, Sa, telefoni-
sche Anmeldung erbeten, Her-

forderStraße 28,Bad Oeynhau-
sen, Tel. (05731) 26 01 91.
Dr. Dietrich/Dr. Holtmann,
So, telefonische Anmeldung er-
beten, Mindener Str. 10, Tel. 5
43 10.

Zahnarzt

Dr. Riefenstahl, Sa, So, Sprech-
stunden von 10.00 bis 12.00,
sonst Rufbereitschaft, Johan-
nisstr. 38, Tel. 14 42 67, (0170)
6 31 88 72.
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Sa, So, Herford, Tel. 5 18 38.

Sonstige Notdienste

Opferschutz / Opferhilfe der
Polizei, Sa, Kommissariat Vor-
beugung, Tel. 8 88 17 00.
Gift-Notruf, Sa, So, Bonn, Tel.
(0228) 1 92 40.
Frauenhaus, Sa, So, Tel. 2 38
83.
Polizei, Sa, So, Notruf 110,
sonst 888-0.
Feuerwehr-Leitstelle, Sa, So,
(05223) 99 11 0.
Feuerwehrleitstelle/Kranken-
transport, Sa, So, Tel. (05223)
9 91 10.
Telefonseelsorge, Sa, So, Tel.
(0800) 1 11 01 11 oder (08 00) 1
11 02 22, Tel. (0800) 1 11 01 11.
Tierheim Eichenhof, Sa, Tel.
(05733) 56 65.
Tierschutzverein Herford, Sa,
(Tag und Nacht) Einsatzzen-
trale: Tel. (0 52 23) 16 09 99;
Tierheim Bünde-Ahle: Tel. (0
52 23) 68 95 76, Geschäfts-
stelle: Hiddenhausen, Nachti-
gallstr. 4, Hiddenhausen.
Psychosozialer Krisendienst,
Sa 10.00 bis 22.00, So 10.00 bis
22.00, Tel. 13 16 08.
Kinder- und Jugendtelefon,
Sa 15.00 bis 19.00, So 15.00 bis
19.00, Tel. (0800) 1 11 03 33.

Störungen

EON Westfalen - Weser,Stö-
rungsannahme, Sa, So, Tel.
(0180) 2 22 01 22.
Stadtwerke Herford, Sa, So,
Störungsnummer, Werrestr.
103.
Gas- und Wasserversorgung
Hiddenhausen, Sa, So, Bereit-
schafts- und Entstördienst,
Hiddenhausen, Tel. 96 28 34.

VON THOMAS HAGEN

¥ Herford. Die schreckliche
Geschichte der „Rassenhy-
giene“ der Nazi-Diktatur und
ihre Spuren im Kreis Herford
greift eine Doppel-Ausstellung
im Zellentrakt des Rathauses
auf. Titel der am 4. Juni um 19
Uhr beginnenden Schau ist „Le-
bensunwert – zerstörte Leben“
und „Johanne E., lebensun-
wert?“.

Hier wird anhand von sechs
Schicksalen aus einer Menge
von 350 Schicksalen aus der Re-
gion das Ausmaß der systemati-
schen Erfassung und Ermor-
dung und Zwangssterilisation
von Menschen deutlich. Die Ex-
ponate der „Lebensunwert“
-Ausstellung werden vom Bund
der Euthanasie-Geschädigten
und Zwangssterilisierten beige-
steuert.

Vor dem Hintergrund der sys-
tematischen Erfassung und Er-
mordung von Menschen mit
physischen und psychischen Er-
krankungen werdenAspekte die-
ser lange wenig beachteten Zeit
des NS-Terrors, die bis heute
nachwirken, beleuchtet.

Die Ausstellung „Johanne E. ,
lebensunwert?“ knüpft mit ei-
nem detaillierten Blick auf Stadt
und Kreis Herford an diese Zeit
an. Einzelschicksale rücken das
ansonsten so Abstrakte, Unvor-
stellbare in greifbare Nähe.
Rund 300.000 Ermordete und
viele an den Folgen der Zwangs-
sterilisation noch heute Lei-
dende haben in unmittelbarer
Nähe ihre Spuren hinterlassen.

Ausgeführt wurden die Ein-

griffe von den Amtsärzten, die in
der Regel auch Mitglied der
NSDAP waren. Zwei von ihnen,
Kreisarzt Dr. Hermann Ange-
nete und Amtsarzt Dr. Heinrich
Siebert, stehen stellvertretend
für die Maschinerie der Nazis.
Siebert blieb auch nach 1945
und erfolgter Entnazifizierung
im Amt.

Viele Dokumente machen die
Unmenschlichkeit der Faschis-
ten deutlich. Als Grundlage
dient eine Facharbeit über die

Rolle der Gesundheitsämter im
Kreis Herford während der NS-
Zeit. Mehr als 300 Männer und
Frauen sind im Kreis und der
Stadt Herford Opfer von
Zwangssterilisierungen gewor-
den. 170 von ihnen waren Ge-
fängnisinsassen.

Vermutlich sind mehr als 100
heimische Bürger in Gasmord-
anstalten wie Hadamar umge-
bracht worden. „Der Nachweis
fällt schwer, denn in den Toten-
scheinen sind medizinische

Gründe für das Ableben ver-
merkt und es fehlen Akten“, sagt
Archivar Christoph Laue. Die
Toten wurden ohne Zeitverzug
eingeäschert.

So dienten die Gasmordan-
stalten als Probeläufe zur späte-
ren Judenvernichtung.

Bis heute laufen Versuche von
politischen Parteien wie PDS
oder Grünen ins Leere, die den
Opfern eine gesetzliche Grund-
lage für die Entschädigung zuge-
stehen.

Die Ausstellung spannt den
Bogen von der historischen Ras-
senhygiene bis zur aktuellen Dis-
kussion über pränatale Diagnos-
tik und Humangenetik.

Die Kombination von überre-
gionaler und lokaler Betrach-
tungsweise macht die von der
Sparkassen-Stiftung unter-
stützte Ausstellung für Schul-
klassen interessant. Sie ist sams-
tags von 14 bis 16 Uhr und nach
Vereinbarungzu besichtigen. In-
fos: www.zellentrakt.de.

Ehejubiläen

Sonntag
Herford. Eheleute Margret
und Günter Gestring, Alter
Kirchweg 13; diamantene
Hochzeit.
Eheleute Elli und Werner Lin-
nemann, Elverdisser Straße
159; diamantene Hochzeit.

N O T D I E N S T E

BekannteTäter,vergesseneOpfer
Eine Ausstellung beleuchtet Herforder Opfer von Zwangssterilisation und Euthanasie

C H R O N I K

¥ Herford (bo). Wann sollten
Kinder anfangen, für die Schule
zu lernen? Sie können schon im
Kindergarten – spielerisch wer-
den die Kleinen auch an das
Thema Mathematik herange-
führt. Dabei arbeiten Erstkläss-
ler zusammen mit Kindergarten-
kindern und bringen ihnen bei,
was sie in ihren denersten Mona-
ten in der Grundschule gelernt
haben.

21 Kinder der Kita Stiftberg
kommen in diesem Jahr in die
Grundschule, für sie haben sich
die Betreuer etwas Besonderes
ausgedacht. Einen Nachmittag
waren die Kinder als „Zahlende-
tektive auf Erlebnistour“. Ver-
schiedene Spiele standen auf
dem Programm – immer unter-
stützt von älteren Kindern. Die
besuchen die erste Klasse der
Grundschule Stiftberg und zei-
gen ihren Nachfolgern, wie man
zählt oder wie eine „20“ aus-
sieht. Spielend werden Zahlen
gesucht, die in der Kita versteckt
sind, es wird geschätzt und
leichte Aufgaben wie später in
der Schule gemeinsam gerech-
net. Insgesamt beteiligen sich elf
Erstklässler an dem Projekt in
den Kindertagesstätten Stiftberg
und St. Josef, unterstützt wird
die Aktion auch von dem Pro-
jekt „Kita & Co – vom lernenden
Spiel zum spielenden Lernen“.

So soll den Kindern der Über-
gang von der Kita in die Grund-
schule erleichtert werden, es ist

das erste Mal, dass eine solche
Zusammenarbeit zwischen den
Einrichtungen stattfindet. Um-

gesetzt wird das Gesamtprojekt
„Kita& Co“ vom Regionalen Bil-
dungsbüro.

Herford

´ Ausstellungen ´

Bilderstreit und Bürgerstolz,
Sa 10.00 bis 18.00, So 10.00 bis
18.00, St. Johannis, Neuer
Markt; Sa 11.00 bis 16.00, So
11.00 bis 16.00, Jakobi-Kirche,
Radewig.
Udo Mathee: Erkenntnis, bis
17.Juni, Sa 10.00 bis 18.00, So
10.00 bis 18.00, St. Johanniskir-
che, Neuer Markt.
MARTa schweigt, Die Kunst
der Stille von Duchamp bis
heute, das Mysterium der
Etrusker, jeden 1. Mittwoch im
Monat 11.00 bis 21.00, mon-
tags geschlossen und feiertags
geöffnet, Sa 11.00 bis 18.00, So
11.00 bis 18.00, MARTa, Goe-
benstr. 4-10, Tel. 9 94 43 00.
„Was in Herford blieb“, Tel.
18 96 89, bis 10. Juni, Sa 14.00
bis 18.00, So 11.00 bis 18.00,
Daniel-Pöppelmann-Haus,
Deichtorwall 2.

´ Büchereien ´

Café Leselust, Tel. 69 05 83, Sa
10.00 bis 13.00, Stadtbiblio-
thek, Linnenbauerplatz 6.
Stadtbibliothek, Tel. 18 93 47,
Sa 10.00 bis 13.00, Linnenbau-
erplatz 6.

´ Feste & Partys ´

Enjoy your Saturdays, flirten,
feiern und tanzen, Sa 21.30,
Fluch der Karibik, Go!Parc,
Wittekindstr. 22, Tel. 5 44 10.
Unlimited! Alternative,
Electro, 80er, Charts u. a., Sa
22.00, Independance Day,
X(eks), Bünder Str. 82-86.

´ Kino ´

Born to be wild - Saumäßig
unterwegs (ab 6 J.), Capitol,
Sa/ So 15.00. Mitten ins Herz:
Ein Song für Dich (ab 0 J.), Ca-
pitol, Sa/ So 17.00 / 20.00. Pira-
tes of the Caribbean - Am
Ende der Welt (ab 12 J.), Capi-
tol, Sa 14.30 / 17.30 / 20.30 /
23.00; So 14.30 / 17.30 / 20.30.
Shooter (ab 18 J.), Capitol, Sa
22.30. Spider-Man 3 (ab 12 J.),
Capitol, Sa 17.00 / 20.00 /
22.30; So 17.00 / 20.00. Triff
die Robinsons (ab 0 J.), Capi-
tol, Sa/ So 15.00.; Telefon: Ca-
pitol 1 51 33

´ Flohmärkte ´

Radewiger Trödelmarkt, im
Pfarrhaus, So 12.30, Jakobikir-
che.

´ Bäder ´

Freibad Elverdissen, Sa Eröff-
nung 10.00; ab 11.00 beginnen
die Festlichkeiten, Eintritt frei,
So 11.00 bis 19.00, Am Freibad
20, Tel. 7 01 66.
Freibad „Im Kleinen Felde“,
Tel. 9 94 40 11, Sa 9.00 bis
19.00, So 9.00 bis 19.00.
H2O-Bad, Sa 9.00 bis 22.00, So
9.00 bis 22.00, H2O, Wiesestr.
90, Tel. 92 22 77.
H2O-Sauna, Sa 9.00 bis 23.00,
So 9.00 bis 23.00, H2O, Wie-
sestr. 90, Tel. 92 22 77.

´ Führungen ´

Öffentliche Führungen: Ar-
chitekturführung, Tel. 99 44
30 15, Sa 14.00, MARTa, Goe-
benstr. 4-10, Tel. 9 94 43 00.

´ Märkte ´

Ludwigs-Markt, Wochen-
markt, Sa 7.00 bis 13.00, Markt-
halle und Rathausplatz.

´ Musik ´

Examenskonzert, der Hoch-
schule für Kirchenmusik, So
20.00, Münsterkirche, Müns-
terkirchplatz.

´ Speziell für Ältere ´

Nordic-Fitness-Gruppe trai-
niert, von 9.30 bis 11.30; Start
Parkplatz Tierpark, perma-
nente Anfängerkurse ab 4 Per-
sonen während des regulären
Trainings mit kostenlosen
Leihstöcken,Anmeldungen bei
Heinz Beckmeier, Tel. 29 97 07
oder im HudL Tel. 17 48 20, So,
Haus Unter den Linden, Unter
den Linden 12, Tel. 17 48 20.
Haus Unter den Linden, Sonn-
tagstanztee mit Wilfried Alff,
So 14.00, Unter den Linden 12,
Tel. 17 48 20.

´ Speziell für Jugend ´

„Die 9“, Jugendzentrum, Sa
14.00 bis 18.00, Auf der Frei-
heit 9.

´ Tierpark ´

Tierpark Waldfrieden, Her-
ford, Einlass bis 17.00, 10.00
bis 18.00, Tel. 8 12 84, Sa, So.

´ Vereine ´

Halbtagswanderung um die
Hünenburg, 8 Kilometer,
Treffpunkt 9.00 Parkplatz
Amtsgericht, So, Biochemi-
scher Verein Herford, Viehtrif-
tenweg 142a.

´ Vorträge ´

Diabetes-Tag, Ärzte informie-
ren in Vorträgen, Sa 9.00 bis
16.00, Kreishaus, Amtshausstr.
3, Tel. 1 30, 13 19 00.

´ Sonstiges ´

Walkingtreff, Treffpunkt:
Parkplatz Obernbergstraße,
Bad Salzuflen; Nordic-Wal-
kingtreff: Do. 18.30 und So.
9.30, Infos: Günther Timm
Tel. 8 69 87, So 9.30, Walking
und Freizeitsport.
Bismarckturm geöffnet, So
10.00 bis 18.00, Bismarckturm.

´ Bürgerservice ´

Klinikum, Sa, So, Schwarzen-
moorstraße 70, Tel. 9 40.
Mathilden Hospital, Sa, So,
Renntormauer 1-3, Tel. 59 30.
City-Wache, Sa 9.30 bis 16.00,
Alter Markt.
Recycling-Börse, Second
Hand Kaufhaus, Sa 10.00 bis
14.00, Heidestr. 7, Tel. 1 97 19.
Theaterbüro und Info-Cen-
ter, E-mail: infocenter@her-
ford.de, Sa 10.00 bis 16.00,
Bäckerstr. 30, Tel. 9 26 00 26.

Vlotho

Stadtfest, mit großem Bühnen-
programm, Musik, Varieté
Show, Oldtimer-Parade, Mo-
denschau, Trödelmarkt u. v.
m., Sa, ab 11.00 fröhliches
Markttreiben, Innenstadt; So
mit großem Bühnenpro-
gramm, Musik, Varieté Show,
Oldtimer-Parade, Moden-
schau, Trödelmarkt u. v. m., ab
11.00 fröhliches Markttreiben,
ab 14.00 verkaufsoffene Ge-
schäfte, 16.00 große Oldtimer-
& Trecker-Parade, Innenstadt.

¥ Herford. Unter dem Motto
„Patienten fragen -Experten ant-
worten" lädt dieKrebsberatungs-
stelle am Freitag, 15. Juni, 17
Uhr, zu einem Vortrag mit dem
Thema „Medikamentöse Tu-
mortherapie“ in die Konferenz-
räume des Klinikum Herford an
der Schwarzenmoorstraße ein.

Dr. Johann Georg Lange, Lei-
ter des Medizinischen Versor-
gungszentrums Onkologie am
Klinikum Herford, informiert
über Wirkungsweisen von Che-
motherapie,Begleittherapien so-
wie neuere molekulare Substan-
zen.

Anmeldungen sind ab sofort
unter ` 05221/ 942605 mög-
lich.

¥ Herford. Bei der Kontrolle ei-
nes 30-jährigen Mannes fanden
Zivilfahnder der Polizei Mari-
huana. Die kleine Menge Mari-
huana wurde in der Steinstraße
am Donnerstagnachmittag si-
chergestellt.

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Herford jeden Donnerstag in ERWIN

Medikamentöse
Tumortherapie

BedrückendeAtmosphäre: Das Untersuchungszimmer des Amtsarztes im Gefängnis haben Christoph Laue, Elke Brunegraf und Jutta Heck-
manns im Zellentrakt des Rathauses nachgestellt. In solch einem Raum wurde über Zwangssterilisation entschieden.  FOTO: KIEL-STEINKAMP

Zählenrückwärts: Berfin und Merle (v.l.) gehen gemeinsam die Zah-
len entlang, andere Kinder schauen zu.  FOTO: STEFAN BOSCHER

Drogengefunden

Erstklässler lernenmitKita-Kindern
Wie ein „Matheunterricht“ bei angehenden Grundschülern aussieht

27375601_000307

Einem Teil unserer heutigen Ausgabe
(ohne Postbezieher) liegen folgende Prospekte bei:

Unsere Kunden belegen oftmals nur Teilausgaben für ihre Prospekte. 
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute einen oder mehrere 

der oben genannten Prospekte nicht vorfinden. 
Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!

Telefon (05 21) 5 55-6 26 oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Marktkauf Marktkauf Sparkasse/Deka expert

Herford
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